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RUNDBRIEF

Liebe Heimatfreunde,

Ihr Ronny Schneider

Passen Sie gut auf sich auf, ehe wir wieder das volle Vereinsleben genießen.

Herzliche Grüße

leider müssen wir uns auch dem Coronavirus beugen. Zuerst geschah das noch zögerlich, als wir die Fahrt zum 

Duisburger Hafen nach duisport und weiter zur Landmarke „Tiger und Turtle - The Magic Mountain“ am 21. März ab-

sagten. Auch die für den 29. April 2020 kurzfristig neu geplante Fahrt ins Münsterland mit Schloss- und Parkführung 

Schloss Nordkirchen und Besuch der Blaudruckerei Kentrup in Nottuln an Nachmittag mussten storniert werden. Immer 

mehr wird klar, dass vielleicht noch weitere Fahrten abgesagt werden müssen. Frau Gabriele Drechsler wird Sie da-

rüber rechtzeitig informieren.

Neben der Heimatkunde, dem Brauchtum und der Erinnerungsarbeit gehören Fahrten, Feste, gesellige kommunikative 

Treffen und der Zusammenhalt zur DNA unseres Vereins. Doch um die Ansteckungsgefahr zu mindern, um Risiko-

gruppen zu schützen und die Zahl der Erkrankungen nicht weiter explodieren zu lassen, müssen wir mit unseren 

Aktivitäten vorerst innehalten.

So wird die Osterkrone an der Wölle Pump in der Dinslakener Altstadt ange-

bracht ohne das gleichzeitige Treffen der Mitglieder und dem sich anschließen-

den Kaffeetrinken.

Die für Ende April angedacht Jahreshauptversammlung mit der Neuwahl des 

gesamten Vorstands wird zunächst verschoben. Sobald ein Termin gewagt 

werden kann, laden wir Sie dazu ein.

Unser Heimatverein soll laut Satzung „konfessionell neutral“ sein, aber das heißt 

nicht unbedingt auch religiös abstinent. Darum will ich daran erinnern, dass 

Christen einen Anker mehr im Leben haben, denn „Gott hat uns nicht gegeben 

den Geist der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. 

Brief an Timotheus, Kapitel 1, Vers 7).

P.S. Mein Wunsch: In der Zeit, in der Sie jetzt notgedrungen zuhause bleiben, kaufen Sie bitte nicht online „j-w-d“ 

Ihre Waren und andere Dinge ein. Wenn schon online, dann bitte bei den Dinslakener Einzelhändlern. Sie können 

auch Gutscheine online bei den Einzelhändlern kaufen, diese später einlösen aber jetzt schon für Einnahmen sorgen. 

Ansonsten warten Sie bitte bis unsere Einzelhändler und Geschäfte wieder öffnen und helft diesen danach durch Ihre 

Einkäufe diese Krise zu bewältigen.
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Einladung zur Film-Matinée am Sonntag, den 10. Mai 2020, in der Lichtburg

Von „süßen Schätzchen“ und „alten Schinken“

Der FilmClub Dinslaken präsentiert zum 5. Mal „Dinslaken, unsere Stadt im Wandel". Wir möchten Ihnen weitere „Film-

Schätzchen“ aus unserem Clubarchiv vorführen! Walter Hoffacker hat ein ca. 70 minütiges Programm mit vier unter-

haltsamen Filmen aus der Zeit von 1970 bis 1993 für Sie zusammengestellt. Werfen Sie einen Blick ins letzte Jahr-

hundert und genießen unser historisches Filmmaterial über Dinslaken und die Nachbarschaft.

Film1: „Freiwillige Feuerwehr in Dinslaken " (21 Min.)

Im Juni 1970 feierte die freiwillige Feuerwehr Dinslaken das 80jährige Bestehen. Mit Umzügen vom Altmarkt bis zum 

Neutorplatz. Am Neutorplatz, vor der Kreisberufsschule, gab es dann eine Übung bei der die DLH 30, eine hydraulisch 

gesteuerte Drehleiter, erstmalig durch Jupp Kersebohm zum Einsatz kam.

Film 2: „Dinslakens goldene Meile" (15 Min.)

Im Jahre 1987 hat Hermann Steves, ein Gründungsmitglied des Filmclubs Dinslaken, einen Gang mit der Super 8 

Schmalfilmkamera durch Dinslaken gemacht. Vom Altmarkt, durch die Neustraße über die Bahnstraße zum Neutor ins 

Hertie Kaufhaus. Auch damals war eine Zeit des Aufbruchs in Dinslaken.

Film 3: „Voerde, die junge Stadt am Niederrhein" (18 Min.)

Seit 1981 ist die Stadt Voerde selbstständig. Walter Hoffacker hat von 1972 bis 1996 in Voerde gewohnt. Als aktiver 

Filmamateur im Filmclub Dinslaken hat er 1997 mit seiner Filmkamera ein Portrait der jungen Stadt Voerde erstellt.

Film 4: „Erinnerungen an Bürgermeister Karl-Heinz Klingen" (16 Min.)

Von 1973 bis 1993 war Karl-Heinz Klingen Bürgermeister der Stadt Dinslaken. Hermann Steves vom Filmclub Dins-

laken hat sich mit seinem Leben und Wirken filmisch auseinander gesetzt.

Veranstaltungsort:

Lichtburg Dinslaken, Kino 2

Am Neutor 24, 46535 Dinslaken

Beginn: 11:00 Uhr

Eintritt: 4 €

www.filmclub-dinslaken.de

Ankündigung (unter Vorbehalt)


